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Der vorliıegende Band taßt dıe Vorträge ZUSAaMMCN, die 1mM Rahmen eines
Seminars ber patrıstische Spirıtualität in der Benediktinerabtei Asıryanam bei
Bangalore 1M November 1976 gehalten wurden. Sie machen autf einNe Austall-
erscheinung aufmerksam, dıe in der theologischen Arbeit in Indien über-
wınden gilt: die Beschäftigung mıt der patrıstischen Iheologie und ihrer Rele-
Vadainl2zZ tür dıe indische Religionsgeschichte und die heutige indısche Relig1iösıtät.
Im Lande einer stark mıt meditativen Zügen durchsetzten Spiritualität, W1€e
S1C sıch als rbe ndiens vorstellt, sınd Strukturvergleiche ebenso W1€ inhaltlıche
Vergleiche überfällig. Die Tagung begann mıt einer Kınführung 1n Leben un
Werk der Väter ın der Wuüste Agyptens und einem Vergleich miıt indıschem
Guruleben (M. DRUILLE). Ihr tolgte ine ausführliche Darlegung der ge1ist-
lichen Jüngerschalft, wWwI1ıe S1E der Bhagavata-purana erläutert wird SUBHASH
ÄNAND). Die geistliche Theologie des ÖOrigenes C: DuPuıs) bildete fur GRIF-
FILHS 1ne Brücke seiner eigenen Besinnung auf die Advaiıta-Erfahrung nd
den persönlichen ott 1in den Upanıshaden un! der EBhagavadgita. Die Dis-
kussıon wurde weitergeführt 1mM Blıck auf die Spiritualität des Gregor VO  -

Nyssa, nachdem S1ı1E VoO  - RUILLE eingeleitet Wäl. Die Tagung klang AauS,
indem S1e einerseıts den Blıck erneut auf dıe Unterweisung indischer Asketen
richtete, konkret besprochen 1mM Blick auf dıe Shaiva-Asketen des frühen Mittel-
alters (J VA TROY), anderseıts auf das geistlıche Erbe der syrischen Kirche
aufmerksam machte (M MOOLAVEETTIL). Die Tagung setzte einen Anfangspunkt
und alt auf entsprechende Vertiefung und Erweiterung ho{ffen.

Bonn Hans Waldenfels

Enang, Kenneth Salvatıon ın Nıgerian Background. Its Goncept an
Articulation iın the Annang Independent Churches (Marburger tudien
zZu Afrıka- und Asıenkunde Serie Airıka, 19), Verlag Dietrich
Reimer/Berlin 979

Vorliegende Arbeit untersucht dıe Eintlüsse afrıkanischen Denkens auf das
christliche Selbstverständnis Beispiel der Unabhängigen Kırchen VO  - BA
nang/Niıgerı1a. ber die miıt den Missjionskirchen verbundene Christenheit hinaus
gehören ZUTE christlichen Gemeinschalit Afrikas zwischen nd 10 Millionen
Menschen als Mitglieder der 5000 Unabhängigen Kırchen, dıe innerhalb der
etzten 100 Jahre aus dem Wunsch nach relıig1öser und kultureller Unabhängig-
keıt VO Westen entstanden sınd Die Gründe der Ablösung VoO  - den nationalen
Großkirchen sınd vielfaltig, insgesamt ber bewerten als eın Indiz für die
geringe ıntegratiıve Kraft des westlichen Christentums.

Die vorliegende Untersuchung belegt exemplarisch dıe theologische Bedeu-
tung dieser Entwicklung un den spirıtuellen Einfluß, den dıe unabhängigen
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Kirchen Aftfrikas ausuben. Im Untersuchungsbereich (das Stammesgebiet der
Annang 1m Suden Nıger1as umftaßt S50 sq.mıles un! 17 Millionen Einwoh-
ner) werden 52 kirchliche Gemeinschaiten angetroffen und deren Selbstver-
staändnıs, relıg1ı0se Praxis und insbesondere deren Heıilsverständnis dargelegt.
Der Autor stutzt sich dabei 1mMm wesentlichen auf Interviews, lıturgische lLexte
un! eıgene Errlebnıisse relıg1ösen Leben der Gemeinden. Dieser methodische
nNsatz steht in keiner Beziehung ZULT einleitenden theologischen Erörterung des
christlichen Heilsverständnisses, dıe nach klassıschem Vorbild rein deskriptiv
die J ıteratur (vornehmlich deutschsprachiger Provenience) autbereitet. Die Be-
deutung VO  } „Heıl” in den Annang-Kirchen wird dann erarbeıtet in Analyse
der sakramentalen Handlungen der (Gremeinde (Taufe un! Eucharistie), der
Manıiıfestationen des Geistes innerhalb der Gemeinde (Glossolalie, Prophetie,
Iraäume un!‘ Visionen) und der Bedeutung der Heilung als einem ıntegralen
eil der afrıkanıschen Heilserfahrung.

Im Kontext dieser Erfahrungen zeıgt sıch „Heil” als Beireiung VOoN irdischen
und überirdischen Mächten, als ganzheitliche Heilung des Menschen, als Schutz
des einzelnen und der Gemeinschait VOTL Gefahren eıb und Leben. Zu
dieser pragmatıschen (+esamtschau VO  =) „Heıl stehen die wenigen Aussagen
über e1InN Heil als Leben nach dem JTode, WI1e S1e aus einıgen lıturgischen 1ed-
texten erhoben werden, 1n einer seltsamen Spannung.

Die sehr kenntnisreiche Darstellung, die das grundsätzliche Problem der
Diskontinuitaät VO  w christlicher Botschafit un! atfrıkanıscher relıg1iöser Iradition
beleuchtet un! damıt uch Ursachen und Ziele der Abspaltung dieser eil-
kıirchen besser verstehen Lälst, vermittelt in ihrem esumee vielleicht doch eın
allzu optimistisches ıld VoO  - der theologischen Bedeutung der Unabhängigen
Kirchen. Vt zielt ab autf die Feststellung, dafßß das „Westliche Christentum“
VO ganzheitlichen Heıilsverstandnıis afrıkanıscher Prägung lernen habe
Nicht angesprochen werden hingegen die „häretischen” lendenzen innerhalb
der Unabhängigen Kirchen (eine Feststellung, die in keiner Weise uberheblich
1st, da S1e autf unsere Glaubenspraxıs nıcht mınder zutrifft). hne damıt den
exemplarischen Fall vorschnell verallgemeıinern ist erkennen, daßß mancher
Iraum- der Irancezustand schlicht als 1NECUEC Offenbarung erachtet, manche
5Symbolhandlung ZU magıschen Kıtual stilisiert und damıt entscheidenden
Punkten der christliche (rlaube verfälscht wird. Der Grad der missionarıschen
Wirksamkeit der Unabhängıgen Kırchen annn nıcht allein das Maß der Frucht-
barkeit des Evangeliums se1n.

Kindringlich macht diese Arbeit deutlich, dafiß Afirıka 1in lebendiger Auseıin-
andersetzung mıiıt der Botschaft Christı steht, diese W1e WITLr verstehen
und leben versucht un! ın diesem Prozeß dem christlichen Glauben ine
LCUC Lebensnähe vermitteln CrmMa$S.

Bonn T’homas Kramm

Greinacher, Norbert Die Kıirche der Armen. Zur Theorie der Befrei-
uns (Serie Piper 196) Pıper Co Verlag/München 1980; I7 deiten,
12,00

In eiıner nıchttheologischen Reihe, einem erschwinglichen Preis und zudem
in eicht verständlicher Sprache veröiftfentlicht der J1 übıinger Protessor für rak-
tische Iheologie ORBERT (SREINACHER ine Art Hınführung ZUrTr lateinamerika-
nischen Theologie der Befreiung. Die dreı genannten Umstände der Verölfent-
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